
Sicherheits- und Pflegehinweise : Seile 
 

Ein paar grundlegende Regeln beim Fesseln, sollten nie außeracht gelassen werden. 

• Kommunikation: Rede mit deinem Partner über absolute No Go´s oder Vorlieben. 
Consent und Vertrauen sollte immer vorhanden sein. Zwinge niemanden zu etwas was 
er/sie nicht will. Macht euch ein Safeword oder sogar eine bestimmte Reaktion/Zeichen 
aus um auf Problem oder ähnliches zu reagieren. 

• Immer Befreiungsutensilien bereit legen. Bitte seit Euch immer im Klaren, dass es 
immer mal zu unvorhergesehenen Komplikationen kommen kann. Wenn man zum 
Fesseln Seile und / oder Tücher verwendet, dann haltet immer eine Verbandsschere 
bereit. Bitte testet vorher ob man mit der Schere auch die Materialien zerschneiden kann 
die Ihr auch verwendet.  

• Fesseln und Riemen am Hals und oder Nacken nur mit Vorsicht platzieren. Achtet 
bitte darauf Seile und andere Fesselutensilien, wie z.B. Halsbänder, im Bereich des 
Halses und Nacken nicht zu stark anzusetzen bzw. festzuziehen! Zu festgezogene oder 
ungünstig platzierte Seile, Riemen, Ketten, etc. können einen Druck auf Arterien und 
Venen ausüben und somit die Sauerstoffzufuhr zum Gehirn beeinträchtigen. Dies kann 
zur Ohnmacht oder sogar zum Tod führen.  

• Mund- und Nasenöffnung nicht gleichzeitig bedecken. Bedeckt niemals gleichzeitig 
Mund und Nase. Dies kann zum Ersticken führen, da der Partner schlicht keine Luft mehr 
bekommt!  

• Niemals den Gefesselten alleine lassen. Das ist nicht nur Verantwortungslos sondern 
auch gefährlich! 

 

Kunstfaserseile, z.B. Nylon-, Dyneema, Polypropylenseile, Nachtleuchtende Seile etc.: Diese 
können super weich und glänzend sein. Sind jedoch nur bedingt für den Einsatz am Körper oder 
für Hängungen geeignet. Sie weisen teils Bruchlasten bis in den Tonnenbereich hinein auf, 
können auf der Haut jedoch starke Verbrennungen hervorrufen oder zu glatte Oberflächen für 
die gängigen Techniken haben (rutschende Knoten).  

Tageslicht, starke Beanspruchung, Schweiß oder der eher saure pH-Wert unserer Haut 
hinterlassen ihre Spuren; das Seil wird spröde und kraftlos.  

Bitte mach nicht den Fehler und gib billige Öle, wie z.B. Sonnenblumen- oder Olivenöl in deine 
Seile. Diese sind rottende (oxidierende) Öle und deine Seile werden nach kurzer Zeit stark zu 
stinken anfangen. Dann musst du sie wegschmeißen. 

Ander Öle, wie z.B. Babyöl sind parfümiert und können bei einigen Menschen alles andere als 
erotische Gefühle aufkommen lassen. Bitte vermeide auch Mineralöl aus dem Baumarkt/von der 
Tankstelle oder Waffenöle. Niemand möchte gerne schmieriges Waffenöl im Mund oder auf der 
Haut haben. 

 

 



Ab wann sollte man ein Seil austauschen/ neu kaufen  

• Das Seil ist an einer oder mehreren Stellen viel dünner (Abrieb) oder hat Risse 

• Die Fasern kommen strähnendick aus den Windungen des Seils hervor 

• Der Seilschlag (die Windung der einzelnen Litzen miteinander) löst sich auf 

• Einzelne Litzen lösen sich vom Seil. 

• Das Seil ist stark uneben und lässt sich nicht wieder begradigen 

 


